
Kinder und Jugend

Besondere Gottesdienste:
Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfirmand*innen
Sonntag, 6. September 2026, 10 Uhr mit Abendmahl
unter Mitwirkung der aktuellen Konfis.

Jugendgottesdienste
Sonntag, 30. August 2026, 18 Uhr
Gottesdienst von Jugendlichen für alle, die mögen.
Sonntag, 22. November 2026, 18 Uhr
Jugendgottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Mittwoch, 18. November 2026, 9 – 14 Uhr
Jugendaktion zum Buß- und Bettag 2026
Für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren.
Antrag für Schulbefreiung möglich.
Anmeldung und Anmeldeformulare über Diakonin 
Sabine Simon
diakonin.simon@stmarkushoheluft.de.
Weitere Informationen unter 040-807939814.

Kimmix
Einmal im Monat freitags von 18 bis 20 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Markus. Hoheluft. Gottesdienst, Spaghetti – Action.
Die nächsten Termine sind Freitag 28. August, 25. September 
und 6. November. Durchatmen! 
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Soroptimist Hamburg
lädt, nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr, gemeinsam 
mit der Buchhandlung Heymann, wieder ein zu einer Bene-
fiz-Veranstaltung: Literatur und Frauen! Bücher von und mit 
Frauen stehen im Mittelpunkt eines Abends voller Inspiration, 
Geschichten und Gesprächen.
Am Freitag, 16. Oktober 2026 um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Markus. Karten gibt es ab September über Eventfrog oder 
an der Abendkasse. 

Krippenspiel im Stadtteil – Mitwirkende und Spielorte 
gesucht!
Es ist schön, an Heiligabend nicht in einer überfüllten Kirche 
zu sitzen, sondern einen Gang durchs Viertel zu machen und 
dabei an Szenen aus der Weihnachtsgeschichte vorbeizu-
kommen. Aber dafür braucht es insgesamt 120 Mitwirkende 
und 16 Balkone im ersten Stock, Vorgärten oder nicht-windige 
Ecken oder Plätze. Wenn Sie also an der Strecke wohnen oder 
jemand kennen, die/der da wohnt, oder wenn Sie Lust haben, 
an Heiligabend als Leitstern mit dazu beizutragen, dass wir 
uns auf diesen Weihnachtsweg machen können, dann 
melden Sie sich gern und möglichst bald bei Diakonin Sabine 
Simon. sabine.simon@stmarkushoheluft.de

Wir suchen Spielorte an folgenden Straßen:
Strecke West: Wrangelstraße 1-80, Bismarckstraße zwischen 
Wrangel- und Moltkestraße, Moltkestraße komplett, Eppen-
dorfer Weg 180 bis Hoheluftchaussee.
Strecke Ost: Heider Straße, Neumünstersche Straße, Falken-
ried, Straßenbahnring, Eppendorfer Weg zwischen Hoheluft-
chaussee und Falkenried.
Wer einfach nur teilnimmt und mitgehen möchte: Anmelden 
ab 1. Dezember 2026 auf der Website der Kirchengemeinde.

„Jour fixe“ - der etwas andere Sonntagabend in 
St. Markus
Themen, Geschichten und Bilder zum Hören, Sehen und
miteinander ins Gespräch kommen.
Es gibt etwas zu knabbern und zu trinken, manchmal auch 
einen kleinen Snack.
Was uns beschäftigt, wird oft erst kurz vorher festgelegt.
Infos unter jourfixe@stmarkushoheluft.de erfragen oder unter 
„Termine“ auf der Website www.stmarkushoheluft.de kurz vor 
der jeweiligen Veranstaltung nachschauen.
Die nächsten Termine: 13. September und 8.November 2026, 
jeweils um 18 Uhr im Gemeindehaus.

Flohmarkt für Kindersachen
Samstag, 26. September 2026, 10 – 14 Uhr, 
draußen und drinnen. Für Kinderkleidung, Spielzeug und kleine 
Fahrgeräte. Und mit Café!
Standanmeldungen nur per E-Mail ab 29. August 2026: 
kinderflohmarkt@stmarkushoheluft.de
3m Standbreite kosten 15 Euro und einen Kuchen oder 25 Euro 
ohne Kuchen. Gerne mit Kuchen!

Sprechen & Zuhören – Dialogräume
Was ist für mich Heimat? Was brauche ich, um mich geborgen 
und sicher zu fühlen? Und wodurch gerät dieses Gefühl in Ge-
fahr? Beim Dialogformat „Sprechen & Zuhören“ wird in kleinen 
Gruppen einander wirklich zugehört – ohne Diskussion, ohne 
Bewertung. Jede und jeder spricht abwechselnd vier Minuten, 
die anderen lauschen einfach nur. So entsteht ein geschützter 
Raum für ehrliche Begegnung, Vertrauen und neue Perspekti-
ven. Das Projekt findet statt in Kooperation mit St. Markus und 
„Hamburger mit Herz“ und ist gefördert von der Michael Otto 
Foundation for Sustainability.
Seien Sie neugierig – kommen Sie einfach vorbei!
Friederike Holm („Hamburger mit Herz“)

Termine:
Freitag, 9. Oktober 2026, 17 Uhr,
Thema: Wie geht es mir mit 
meiner Heimat Hamburg?
Montag, 23. November 2026, 
19 Uhr, 
Thema: Wie geht es mir mit dem 
„Stadtbild“ in Hoheluft?

Veranstaltungen Musik

Märchen und Musik
Männer in Märchen und Musik: stark, machthungrig, pfiffig und 
liebevoll!
Es sprechen Daniel Blir und Alexander Schrof vom Märchen-
forum Hamburg e.V. und Bernd Kandora.
Es singen die Sänger der Kantorei St. Markus sowie Gastsän-
ger unter der Leitung von Kantorin Elisabeth Lehmann.
Am 11. Oktober 2026 um 18 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Markus Hoheluft.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kirchenmusik wird 
gebeten.

MITSINGEN! 
Die Kantorei lädt ein zum Mitsingen bei zwei Projekten: 
MAN(N) singt – Männerchor-Projekt im Herbst
Wir proben ein buntes Programm von Klassik über Comedian 
Harmonists bis zu Popsongs. Damit gestalten wir einen Abend 
mit Märchen und Musik über „Männer“. 
Mitbringen: Spaß am Singen, Lust daran, etwas (Neues?) aus-
zuprobieren.
Mitsingen kann man passend zum eigenen Zeitplan
Modell 1 „Mitsingen im Chor“
Mittwochs 19-20 Uhr ab dem 26. August, 
Samstag 10. Oktober 10-13 Uhr 
Sonntag, 11. Oktober 15 Uhr Ansingen, 18 Uhr Konzert
Modell 2: „Mitsingen Last-Minute“:
Samstag 10. Oktober 10-13 Uhr 
Sonntag, 11. Oktober 15 Uhr Ansingen, 18 Uhr Konzert
Interessiert? Fragen? Anmelden? 
Bei Elisabeth Lehmann unter musik@stmarkushoheluft.de

Adventskonzert zum Mitsingen:
Weihnachtliche Musik und Stücke zum Mitsingen für alle 
Stimmlagen
Mitbringen: Spaß am Singen, Orientierung in Notentext.
Modell 1 „Mitsingen im Chor“
Proben mittwochs 19.30-21.15 Uhr ab dem 4. November
Samstag, 12. Dezember 11-18 Uhr 
Sonntag, 13. Dezember, 15 Uhr Ansingen, 17 Uhr Konzert
Modell 2: „Mitsingen Last-Minute“: 
Samstag, 12. Dezember 11-18 Uhr 
Sonntag, 13. Dezember, 15 Uhr Ansingen, 17 Uhr Konzert
Interessiert? Fragen? Anmelden? 
Bei Elisabeth Lehmann unter musik@stmarkushoheluft.de

Alle Informationen rund um St. Markus Hoheluft
www.stmarkushoheluft.de 

Instagram.com/stmarkushoheluft

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir an 
dieser Stelle keine personenbezogenden Daten über Taufen, 
Konfirmationen und Trauer. Diese finden Sie in der Printversion 
des Gemeindebriefes, der im Gemeindezentrum ausliegt.



Liebe Gemeinde!
vielleicht genießen Sie gerade noch die letzten warmen 
Sommertage. Gleichzeitig klopft der Herbst langsam an 
die Tür. Die Abende werden früher dunkel, das Licht ver-
ändert sich und die Natur beginnt, sich langsam auf die 
neue Jahreszeit einzustimmen.
Ich mag diese Zeit des Übergangs. Sie erinnert mich 
daran, dass nicht immer alles sofort entschieden sein 
muss. Zwischen Sommer und Herbst, zwischen Leich-
tigkeit und Alltag dürfen wir einen Moment innehalten. 
Durchatmen. Uns freuen über das, was gerade da ist, 
und gleichzeitig offen bleiben für das, was kommt.
In den Psalmen ist mir ein Vers begegnet, der für mich 
genau das bedeutet: innehalten, durchatmen, dankbar 
und offen sein:

„Güte und Treue begegnen einander, Gerechtigkeit 
und Friede küssen sich.“ (Ps 85,11)

Dieser Vers lädt dazu ein, den Blick auf das zu richten, 
was verbindet. Gerade in unruhigen Zeiten können 
Güte, Verlässlichkeit und Frieden dort wachsen, wo 
Menschen einander offen begegnen. Ich finde, Hoff-
nung beginnt genau so. Im Kleinen. Im Alltag. In einem 
freundlichen Wort oder einer helfenden Hand.

Ich wünsche Ihnen, dass die kommenden Wochen mit 
den Farben des Herbstes und dem Blick auf die kalte 
Jahreszeit immer wieder Momente bereithalten, die 
Hoffnung schenken. Mögen Sie Menschen begegnen, 
die Ihnen guttun, und erfahren, dass Sie auf Ihrem Weg 
begleitet werden.

Ihre Paulina Krösche

Aus der Gemeinde  

Gründung KlimaNetz Hamburg-Nord
Mit einer Veranstaltung im 
Goldbekhaus ist am 22. 
Juni 2026 das „KlimaNetz 
Hamburg-Nord“ gegründet 
worden. St. Markus ist ein Gründungsmitglied des Netzwerkes. 
Darin sind 26 Organisationen aus verschiedensten gesell-
schaftlichen Bereichen vereint, um Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit im Bezirk Hamburg-Nord gemeinsam voranzubringen.
Ziel des Netzwerks ist es, das vielfältige Engagement für 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Bezirk sichtbar zu ma-
chen, lokale Akteur*innen zu stärken und konkrete Projekte für 
lebenswerte, klimaresiliente Stadtteile zu realisieren.
Koordiniert wird das Netzwerk über das Klimaschutzmanage-
ment des Bezirksamtes Hamburg-Nord. Grundlage der Zu-
sammenarbeit sind ein gemeinsam entwickeltes Manifest und 
ein Code of Conduct. 
Interessierte Organisationen können sich jederzeit an das 
Netzwerkmanagement im Bezirksamt Hamburg-Nord wenden: 
klimaschutz@hamburg-nord.hamburg.de
Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.hamburg.de/go/klimanetz-hamburg-nord
Pastorin Anja Blös

Demenzsensibler Gottesdienst am 27. September 2026 
um 10 Uhr. „Sorgt Euch nicht!“
Der demenzsensible Gottesdienst ist ein berührendes gene-
rationsübergreifendes Projekt der Begegnung. Konfis üben, 
achtsam Rollstühle zu schieben, um Senior*innen aus dem 
Seniorenzentrum St. Markus zum Gottesdienst in die Kirche 
St. Markus zu bringen. Tobias Emskötter und Pastorin Anja Blös 
laden dementiell Betroffene und Angehörige und alle anderen 
herzlich ein, uns miteinander als „Lilien auf dem Felde“ zu feiern. 
Pastorin Anja Blös

Ewigkeitssonntag am 22. November 2026 um 10 Uhr 
Ein geliebter Mensch stirbt und hinterlässt bei Angehörigen 
und Freund*innen eine Lücke. Erinnerungen helfen in der Trauer 
und geben Trost. Im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag ver-
lesen wir die Namen der Verstorbenen und entzünden Kerzen. 
Wir nehmen die Verstorbenen in unsere Mitte in der Hoffnung 
auf neues Leben für alle bei Gott. Musikalisch wird der Gottes-
dienst von der Kantorei St. Markus begleitet.
Ihre Pastores, Anja Blös und Volker Simon

Veranstaltungen  

Spinnt zusammen – beim St. Markus-Fest
St. Markus lädt am Sonntag, 20. September 2026, von 
12-20.30 Uhr zum großen Fest ein: 
Kleine und Große spinnen mit dem Kinderchor gemeinsam 
einen OpenAir-Gottesdienst um 12 Uhr; Kaffee, Kuchen, Grill-
wurst, Eis, Waffeln und mazedonische Leckereien lassen die 
Geschmacksnerven spinnen; bei Pinata, Hüpfburg, Rollenrut-
sche, Bingo und vielem mehr spinnen Glückshormone; Kan-
torei, Hoheluft Voices und AH-DanceCompany spinnen zu 
Musik; und ab 18 Uhr spinnt das a cappella Trio „Die Perlen“ 
fantastische Klänge in den Abend.
Lasst uns also gemeinsam ein wunderbares St. Markus-Fest 
spinnen, kommt vorbei und macht mit.
Pastor Volker Simon und Team

Konzert „Applaus für die Perlen“ beim St. Markus-Fest
Sonntag, 20. September 2026 um 18 Uhr auf dem Kirchplatz
„Applaus für die Perlen“ – female A Cappella Pop aus Ham-
burg. Die Perlen bringen mit nur drei Stimmen die Essenz 
eines Songs auf die Bühne: Beat, Mood und Melodie. Ohne 
den Einsatz von Instrumenten klingen sie wie eine vollstän-
dige Band. Sie begeistern ihr Publikum mit starken Stimmen 
und empowernder Beatbox und kreieren so ein neuartiges 
Musikerlebnis. Als weibliches Ensemble stehen sie für Female 
Empowerment, Gleichberechtigung und Vielfalt. Die Perlen 
machen Musik, die verbindet.
Mit ihrer A Cappella Show „TOO GLAM TO GIVE A DAMN“ 
laden sie ihr Publikum ein, sich selbst zu feiern – mit all ihren 
Farben, Facetten und Geschichten. Gemeinsam singen sie 
Hymnen wie „Vincent“, tauchen ein in die sehnsuchtsvollen 
Harmonien von „What was I made for“ und grooven zu den 
Beats von „Uptown Funk“. Ein Konzerterlebnis für alle, die 
wissen, dass Liebe, Vielfalt und ein guter Beat das Herz zum 
Strahlen bringen. 

News aus dem Kirchengemeinderat (KGR)

Sabine Simon Volker Simon Anja Blös Martina Renner Dirk Tietgen Volker Köster

Bernd Kandora Iris Matthiessen Harald Barthel Paulina Krösche Christine L. Marie Connemann

Der KGR hat sich intensiv mit dem Zukunftsplan 2040 des 
Kirchenkreises beschäftigt (u.a. bei einem Regionalen 
KGR-Tag mit allen KGRs der Region und einem Workshop 
zur Identität von St. Markus). Der KGR bittet die Kirchen-
kreissynode um einen Aufschub der Entscheidung. Weitere 
Informationen zum Zukunftsplan finden sich unter: www.
kirche-hamburg-ost.de/zukunftsplan / Diverse kleinere 
Baumaßnahmen im Gemeindehaus und der Neumünster-
schen Straße 6 wurden beschlossen / Die Kita wird in der 
Sommerschließzeit renoviert und bekommt ein Sonnensegel 

auf dem Spielplatz, die Kita freut sich über Spenden, z.B. 
über die SpendeApp / Im Frühjahr 2027 soll es ein Politi-
sches Nachtgebet 2.0 geben / Die Mitarbeitenden führen 
vom 17.-19. August 2026 die Klausurtage Reset durch / Die 
Kapitaleinlage der Kirchengemeinde bei Oiko-Kredit wurde 
erhöht / Die Probezeit der neuen Kita-Leitung, Marina 
Langer, endet Ende August. Beim Gottesdienst zum St. 
Markus-Fest, am Sonntag, 20. September 2026, wird sie 
eingesegnet.
Pastor Volker Simon

Hoheluftchaussee 60
20153 Hamburg
Tel. 040/420 15 33
abc@abc-buchhaus.de

Menschen in St. Markus  

Liebe Gemeinde,
meine zwei Jahre Vikariat in St. Markus 
neigen sich dem Ende zu. Durch meine 
Elternzeit durfte ich noch ein weiteres 
Jahr hier verbringen, doch nun ist es an 
der Zeit zu gehen.
Ich blicke dankbar auf die vergangenen 
Jahre in St. Markus zurück. Es war eine 
aufregende und intensive Zeit, in der ich 
viel lernen und viele Dinge zum ersten Mal erleben durfte: 
Gottesdienste feiern, taufen, trauen, beerdigen, Konfis beglei-
ten, Seelsorgegespräche führen und vieles mehr. 
Von Anfang an habe ich mich bei Ihnen und Euch herzlich auf-
genommen gefühlt. Danke für all die bereichernden Begeg-
nungen, die Offenheit und das Vertrauen, das mir entgegen-
gebracht wurde. Ich werde Sie und Euch in guter Erinnerung 
behalten. Und wie es so schön heißt: In Hamburg sagt man 
Tschüss – das heißt auf Wiedersehen. Zum 1. November trete 
ich meine erste Pfarrstelle im Norden Hamburgs an. Ich würde 
mich freuen, den einen oder die andere beim St. Markus-Fest 
am Sonntag, den 20. September, noch einmal zu sehen.
Herzlich Ihre und Eure Vikarin Theresa Busse

P.S.: Vikarin Theresa Busse wird im Gottesdienst beim St. Mar-
kus-Fest, am Sonntag, 20. September 2026, verabschiedet. 
Am 1. Oktober 2026 wird Vikar Hans-Christian Bandholz sein 
Vikariat in St. Markus beginnen.

„Spricht was dagegen?“
Nachruf auf Reinhard Prigge
Mit Trauer und großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von Reinhard Prigge. Er ist am 
24. Juni 2026 im Alter von 75 Jahren ver-
storben. Über 22 Jahre war Reinhard 
Prigge Mitglied im Kirchengemeinderat 
von St. Markus-Hoheluft. Sprichwörtlich 
war sein: „Spricht was dagegen?“ In vielen 
schwierigen KGR-Beratungen brachte 
Reinhard Prigge mit dieser Frage die entscheidende Wen-
dung. Sein offenes, lösungsorientiertes und humorvolles Denken 

prägte viele Jahre die Kirchengemeinde. Mit Weitblick, Krea-
tivität und großem persönlichen Einsatz begleitete er wichti-
ge Bau- und Sanierungsprojekte, darunter den Neubau des 
Gemeindehauses, die Kirchensanierung, die Orgelsanierung 
oder die Gestaltung der Gemeindegrabstätte. Für sein heraus-
ragendes ehrenamtliches Engagement wurde ihm 2023 das 
Ansgarkreuz der Nordkirche verliehen.
St. Markus verliert ein hoch engagiertes Gemeindeglied, einen 
humorvollen Weggefährten und geschätzten Menschen. 
Unsere Gedanken und Segenswünsche sind bei Marianne und 
seiner Familie.
Für den Kirchengemeinderat, Pastor Volker Simon

Kleingeld macht auch Kirche!
Sammeln Sie doch Ihre Centstücke, und 
bringen Sie das Sammelglas mit. Oder 
spenden Sie bequem mit der digitalen 
Spende.App für Projekte in St. Markus.


